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Bürgerservice

Nachbarscha !shilfe!für!Flüchtlinge!aus!der!Ukraine!
So können Sie helfen:

Wohnmöglichkeit!anbieten
Beim Amt der Oö. Landesregierung 
wurde ein Pos! ach eingerichtet, 
an welches Sie die Daten (Adresse, 
Größe, Aussta" ung, etc.) der von 
Ihnen angebotenen Unterkun#  
übermi" eln können. Die Adresse 
lautet: nachbarscha# shilfe@ooe.
gv.at. Ge$ üchtete/Vertriebene 
müssen beim Gemeindeamt ihren 
Hauptwohnsitz anmelden.

Freiwillig! engagieren! oder!
Ini"!a"!ve!gründen
Über die Pla%  orm 
„ZusammenHelfen in OÖ“ vom 

Verein dieziwi werden im Au# rag 
des Landes Oberösterreich 
freiwillige Ini& a& ven und 
Freiwillige vernetzt. 

Sachspenden 
Die Volkshilfe übernimmt 
in Oberösterreich die 
Logis& k und Abwicklung. 
Sachspenden (primärer Bedarf 
sind Hygienear& kel und 
Verbandsmaterialien) können 
in den 22 Shops der Volkshilfe 
in Oberösterreich abgegeben 
werden.

Sons"!ge!Unterstützungsleistung
Beim Amt der Oö. Landesregierung 

wurde ein Pos! ach eingerichtet, 
an welches Sie ihr Angebot (zB. 
Dolmetschtä& gkeit) übermi" eln 
können. Die Adresse lautet: 
nachbarscha# shilfe@ooe.gv.at

Mehr Infos auf www.land-
oberoesterreich.gv.at

Blumenwiese

Bürgerinnen und Bürger, die in 
ihrem Garten eine Blumenwiese 
anlegen möchten, können 
sich kostenlosen! Samen für 
bis zu 10 m² Blumenwiese im 
Gemeindeamt holen. Bi" e vorher 
beim Gemeindeamt an rufen 
(07248/62463).

4! Schri#!e! für! eine! bunte!
Blumenwiese!

1. Grasnarbe (Rasen mit Wurzeln) 
mit dem Spaten abheben, am 
besten im Frühjahr (Anfang 
Mai). Sie soll nicht eingestochen, 
sondern auf dem Kompost 
gelagert werden, um den Boden 
nicht zu düngen. Je karger der 
Boden ist, desto besser gelingen 
die Wildblumenmischungen.

2. Anschließend kann der meist 
sehr nährsto' reiche Boden 
durch das Einarbeiten von Sand / 
Kies (Körnung 0/4 bis 0/16 mm) 
abgemagert werden. 

3. Nun kann der gewünschte Samen 
ausgebracht werden, am Besten 
eine hochwer& ge mehrjährige 
Wildblumen-Mischung. (z.B. von 
Kärntner Saatbau). Pro m² werden 
ca. 2-3 g Blumensamen benö& gt. 
Um die geringe Menge gleichmäßig 
anzusäen, kann das Saatgut mit 
Sand vermischt werden.

4. Anschließend die Fläche 
anwalzen, fes" reten oder 
festklopfen. Das Saatgut nicht 
einrechen oder mit Kompost 
überstreuen, da Wiesenblumen 
Lichtkeimer sind. Um die feinen 
Samen nicht auszuwaschen, sollte 
auch auf Angießen verzichtet 
werden.

Die!P$!ege

• 2x pro Jahr mähen: im Juni und 
im September/Oktober

• das Mähgut sollte 2-3 Tage 
liegen bleiben (Aussamen) und 
anschließend abtranspor& ert 
werden

• keinen Dünger, Kompost und 
keine Pes& zide verwenden

Weitere Infos zum Anlegen einer 
Blumenwiese * nden Sie unter 
anderem unter:
www.bienenfreundlich.at
Kostenlose Broschüren sind im 
Gemeindeamt erhältlich.

W a s s e r v e r l u s t!
rechtzei"!g!erkennen

Am Einfachsten lässt sich ein 
Defekt feststellen, wenn 
man abends nach der letzten 
Wassernutzung die Wasseruhr 
abliest und den Stand no& ert. 
Der Vergleich mit dem Wert vom 
nächsten Morgen scha+   Klarheit, 
ob ein Defekt besteht oder nicht. 
Ergibt sich eine Di' erenz zwischen 
den beiden Werten, sollten 
Sie schnell einen Installateur 
kontak& eren.

Beispiel:
Bei einem  
L e i t u n g s -
durchmesser von 
nur 2 mm gehen im Monat bei 5 
bar Betriebsdruck bereits 136 m³ 
Wasser verloren9
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Bürgerservice

Volksbegehren

„Rechtsstaat & An! korrup! onsvolksbegehren", „Arbeitslosengeld RAUF", „NEIN zur Impfp# icht", 
„Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen“, „Impfp# ichtabs! mmung: NEIN respek! eren“, „Stoppt 
Lebend! er-Transportqual“ und „Mental Health Volksbegehren“

Eintragungszeiten (durchgehende Ö! nungszeiten)
Montag,  02. Mai 2022, von 07:00 bis 20:00 Uhr,
Dienstag,  03. Mai 2022, von 07:00 bis 16:00 Uhr,
Mi$ woch,  04. Mai 2022, von 07:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag,  05. Mai 2022, von 07:00 bis 20:00 Uhr,
Freitag,  06. Mai 2022, von 07:00 bis 16:00 Uhr,
Samstag,  07. Mai 2022, von 08:00 bis 10:00 Uhr,
Montag,  09. Mai 2022, von 07:00 bis 16:00 Uhr

Eintragungslokal:
Gemeindeamt St. Georgen bei 
Grieskirchen

Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getä! gt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Volksbegehren Rücktri"  Bundesregierung, Keine Imp#  icht
Eintragungszeitraum 20. Juni bis 27. Juni 2022 
Zu diesem Eintragungszeitraum können noch weitere Volksbegehren hinzukommen.

Meldep$ icht Hundehaltung

Sie haben sich zur Haltung eines 
Hundes entschieden. Gewiss ist 
das neue Haus! er eine große 
Bereicherung. Es gibt aber auch 
einige P# ichten, die Sie als 
HundehalterIn übernommen 
haben: 

Eintragung in das ober-
österreichische Hunderegister bei 
der Hauptwohnsitzgemeinde

Ist der Hund älter als 12 Wochen, 
ist er binnen 3 Tagen bei der 
H a u p t w o h n s i t z g e m e i n d e 
anzumelden. Der Meldung sind 
anzuschließen: Der für das Halten 
eines Hundes erforderliche 
Sachkundenachweis, der Nachweis 
über die Ha% p# ichtversicherung 
und ein Auszug aus der 
Heim! erdatenbank. Im Zuge der 
Anmeldung erhalten Sie eine 
Hundemarke. Der Halter hat dafür 
Sorge zu tragen, dass diese an 
ö' entlichen Orten am Halsband 
sichtbar getragen wird. 

Kennzeichnung des Hundes 
mi" els Mikrochip und Meldung 
bei der Heim% erdatenbank des 
Bundes

Alle im Bundesgebiet gehaltenen 
Hunde sind mi$ els eines 
zi' erncodierten, elektronisch 
ablesbaren Mikrochips auf Kosten 
des Halters von einem Tierarzt 
chipen zu lassen. Welpen sind 
spätestens mit einem Alter von 
3 Monaten, jedenfalls aber vor 
der ersten Weitergabe so zu 
kennzeichnen. Der Nummerncode 
des Mikrochips muss in der 
Heim! erdatenbank des Bundes 
registriert werden*

Termine Sachkunde-
nachweis

Hundesportschule Neumarkt-
Grieskirchen:

17. Juni 2022 - Teil 1
24. Juni 2022 - Teil 2

ÖRV Grieskirchen-Tra" nachtal

23. Juni 2022 - Teil 1
30. Juni 2022 - Teil 2

Infos zu weiteren Kursen bzw. On-
line-Kursen + nden Sie auf www.
land-oberoesterreich.gv.at
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Bürgerservice

Informa !on!zum!Thema!BLACKOUT
In der letzten Gemeindezeitung 
wurden seitens des 
Zivilschutzverbandes bereits 
einige Selbstschutz! pps zum 
Thema Blackout angeführt. Aber 
wie erkenne ich eigentlich, dass 
es sich um einen Blackout handelt 
und nicht um einen, doch hin und 
wieder au" retenden, regionalen 
Stromausfall?

Das ist gar nicht so einfach, 
da es einige Zeit dauern wird, 
bis das klar ist und auch 
kommuniziert wird. Das wich! gste 
Informa! onsmedium ist das Radio. 
Der ORF (Ö3, Radio OÖ) wird

zumindest 3 Tage noch senden 
können. Dazu braucht man aber 
auch ein Empfangsgerät, das ohne 
Stromnetz funk! oniert. Etwa ein 
Ba# erie-, Kurbel- oder Autoradio. 
Und dann ist ganz wich! g, dass 
man mit seiner Umgebung und 
mit den Nachbarn in Kontakt 
bleibt und sich austauscht. Auch, 
um etwaige Hilfe zu organisieren.

Es gibt zu Beginn vier Indikatoren, 
die rasch auf ein Blackout 
hinweisen:
1. Der Strom ist weg.
2. Handy und Festnetz 
funk! onieren nur mehr 
eingeschränkt oder gar nicht.

3. Nicht mehr alle 
Privatradiosender sind zu 
empfangen.

4. Auf Ö3 hören Sie im 
Verkehrsfunk, dass alle Tunnel 
gesperrt werden müssen. Das 
passiert binnen der ersten 1 ½ 
Stunden.

Waldbrandschutz-
Verordnung! 2022! -!
Bezirk!Grieskirchen

In den Waldgebieten aller 
Gemeinden des Bezirkes 
Grieskirchen sowie in deren 
Gefährdungsbereichen ist jedes 
Anzünden von Feuer und das 
Rauchen verboten. 

Ein Gefährdungsbereich ist überall 
dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers 
oder eines Feuers durch 
Funken$ ug in den benachbarten 
Wald begüns! gen. 

 

 

 

URSACHEN – AUSWIRKUNGEN - VORSORGE 

Blackout – Ein Stromausfall der 
alles verändert 

· Dienstag, 15. Juni 2021 
· Ort 
· Beginn 19:00 Uhr 

· Eintritt frei! 

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes zur Vorbereitung auf 
einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall 

www.zivilschutz-ooe.at 

 

 

Veranstalter: Gemeinde und Verein Sonnenstrom 
St. Georgen bei Grieskirchen 

St. Georgen bei Grieskirchen 

„Blackout – Ein Stromausfall 
der alles verändert“ 

· Dienstag, 7. Juni 2022 
· Veranstaltungssaal Bauhof 
· Beginn 20:30 Uhr 
· Eintritt frei! 

 

Die Gemeinde und der Verein Sonnenstrom 
St. Georgen bei Grieskirchen laden zum Vortrag 

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes zur Vorbereitung 
auf einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall 

www.zivilschutz-ooe.at 

„Blackout – Ein Stromausfall, 
der alles verändert“ 

URSACHEN – AUSWIRKUNGEN - VORSORGE 

Es gelten die aktuellen Corona -Bestimmungen!  

 

Mehr Informa! onen zu 
Thema Blackout bzw. 
Vorsorgemaßnahmen erhalten sie 
unter www.zivilschutz-ooe.at

Eine Informa! on des 
Zivilschutzbeau" ragten der 
Gemeinde St. Georgen/Gr.



6

Haus der Bildung

Volksschule

Fastenjause
Um uns auch auf die Fastenzeit 
einzustellen, haben die Kinder 1. 
und 2. Stufe gemeinsam eine Jause 
zubereitet. Es wurden Kressebrote 
dekoriert, ein Obstsalat 
geschni! en, eine Gemüsesuppe 
gekocht und jedes Kind hat seine 
eigenen Fastenbreze geformt. 
Gemeinsam haben wir die leckere 
Jause dann genossen und es hat 
allen sehr gut geschmeckt.  

Linztag
Frühmorgens am 30. März 
machten sich die Schüler:innen der 
3. und 4. Stufe auf den Weg nach 
Linz um unsere Landeshauptstadt 
näher kennenzulernen.

Schon der erste Programmpunkt 
– das Ars Electronica Center – war 
für viele das Highlight des Tages. 
Vor allem die Vorführung im „Deep 
Space“ war sehr beeindruckend. 
Im Kids-Lab dur" en wir selbst 
vieles ausprobieren und so verging 
der Vormi! ag wie im Flug.

Nach einem stärkenden 
Mi! agessen unternahmen wir mit 
Tablets eine digitale Schnitzeljagd 
quer durch die Altstadt. 

Nachdem wir auch noch 
das Landhaus von außen 
und den Hauptplatz mit der 
Dreifal# gkeitssäule besich# gen 
dur" en, fuhren wir mit dem Bus 

auf den Pöstlingberg. Nach einer 
Fahrt mit der Gro! enbahn und 
einem Besuch in der Basilika 
genossen wir noch die Aussicht auf 
Linz, bevor wir zu unserem letzten 
Programmpunkt – dem Neuen 
Dom au$ rachen. Die Größe des 
Doms und seine bunten Fenster 
faszinierten uns sehr.

Voller Eindrücke kehrten wir am 
Abend wieder nach St. Georgen 
zurück.

Gesunde Gemeinde

Gesundheitskompetenzen stärken – eine Herausforderung

Menschen stehen täglich vor 
Entscheidungen, wenn es um 
ihre Gesundheit geht. Dazu 
benö# gen Menschen das 
Wissen, die Mo# va# on und 
die Fähigkeiten, relevante 
Gesundheitsinforma# onen zu 
% nden, zu verstehen, zu beurteilen 
und anzuwenden. Durch die 
Stärkung dieser Kompetenzen 
sind wir in der Lage präven# ve 
Maßnahmen in Anspruch zu 
nehmen und mit Krankheiten gut 
umgehen zu können. Denn die 
eigene Gesundheit beschä" igt uns 
ein Leben lang. Der Grundstein 
dazu wird bereits in der Kindheit 
gelegt. Die große Herausforderung 
ist es, das theore# sche 
Gesundheitswissen in den 
prak# schen Alltag zu integrieren.

Was kann ich selbst zur Stärkung 
meiner Gesundheitskompetenz 
beitragen?

Re! ek" eren Sie regelmäßig Ihr 
Gesundheitswissen und Ihren 
Lebenss" l 
• Was bedeutet „gesund zu 

leben“ für mich persönlich? 
Welche gesundheits-
förderliche Rou# ne lebe ich im 
Alltag? 

• Welche Ak# vitäten, Hobbies 
und Gewohnheiten bereiten 
mir Freude und halten mich 
gesund? 

• Welche Gewohnheiten (essen, 
trinken, bewegen, rauchen, 
etc.) sind weniger gut für mich? 
Möchte ich diese ändern? 

• Wo hole ich mir Mo# va# on 

und Hilfe für eine 
Verhaltensänderung? 

Versuchen Sie durch gezielte 
Fragen an die Ärz" n/den Arzt 
bzw. die Therapeu" n/den 
Therapeuten zu verstehen, was 
Sie krank gemacht hat bzw. wie 
Sie wieder gesund werden. 

Hinterfragen Sie Ihre eigenen 
Bedürfnisse 
• Benö# ge ich Ruhe, 

Entspannung oder körperliche 
Bewegung? Wie kann ich mir 
diese holen? 

• Benö# ge ich mehr Nähe/
Distanz? 

• Was fühle ich gerade? Bin ich 
wütend, traurig, en! äuscht? 
Was zeigt mir das Gefühl? Was 
tut mir gerade gut? 



Personenstandsfälle Veranstaltungskalender
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Nachstehende Ar! kel wurden von den jeweiligen 
Vereinen und Organisa! onen verfasst.

Geburt:

Ma" hias Erlinger
Eltern: Theresa Gruber und Johannes Erlinger
Schwabegg

Tobias Waldhör
Eltern: Melanie Plaha und Albert Waldhör
St. Georgen

Ehrungen:

80. Geburtstag:
Josef Lehner, Schwabegg
Stephanie Mader, St. Georgen

85. Geburtstag:
Gertrud Haberfellner, Tolleterau

Eiserne Hochzeit:
Anna und Hubert Jedinger, Schwabegg

Todesfall:

Alois Gruber im 73. Lebensjahr
Aigen

Gesellscha !!&!Vereine

Neu! in! unserem! PUCH! Old"!mer-
Museum

PUCH LM Baujahr 1923 

Wir freuen uns auf Euren Besuch#

30. April
01. Mai

Maiblasen!Musikverein

06. Mai
19:30

Florianikirchgang
Pfarrkirche St. Georgen

26. Mai
08:00

Messe!Ehejubilare
Pfarrkirche St. Georgen

28. Mai Au#!!!geht‘s!-!Bergwanderung

29. Mai
09:00

Maifest!FF!St.!Georgen
Feuerwehrhaus St. Georgen

01. Juni
17:00

Schulfest
Veranstaltungsraum St. Georgen

07. Juni
19:30

JHV!Verein!Sonnenstrom
Veranstaltungsraum St. Georgen

07. Juni
20:30

Blackout-Vortrag
Veranstaltungsraum St. Georgen

16. Juni Pfarrfrühschoppen
Veranstaltungsraum St. Georgen

18. Juni Dämmerschoppen!Musikverein
Infoplatz Tolleterau

19. Juni Eltern-Kind-Wanderung!ÖVP

25. Juni
12:00

Asphaltstockturnier!für!Vereine
Bauhof St. Georgen

25. Juni
09:30

Erstkommunion
Pfarrkirche St. Georgen

26. Juni Au#!!!geht‘s!-!Bergwanderung

01. Juli Petersfeuer!FF!St.!Georgen
Feuerwehrhaus St. Georgen

23. Juli Au#!!!geht‘s!-!Bergwanderung

24. Juli
08:00

Christophorussonntag
Pfarrkirche St. Georgen

28.-30.
Juli

Tolleter!Sommerfest
FF Tolleterau

anne

aldhör

hr



8

Gesellscha•  & Vereine

Aktuelles aus dem ak! ven Feuerwehrdienst

Urnenbeisetzung Alois Gruber
Traurig erwiesen wir 
unserem langjährigen 
Feuerwehrkameraden Alois 
Gruber die letzte Ehre und  
nahmen am 30. März schweren 
Herzens in der Pfarrkirche St. 
Georgen Abschied.

Übungen
Am 2. Februar nahmen wir an der 
halbjährlichen Funkübung teil. 
Ausgetragen wurde diese Übung 
durch die FF Tolleterau, an der 6 
Feuerwehren mitwirkten. 

Die Atemschutzübung in unserem 
Abschni!  am 29. März wurde  
durch unsere Feuerwehr 
organisiert. Wir verrauchten 
dabei die Innenräume des alten 
„Söllnerhauses“ und ließen den 
Atemschutztrupp verschiedene 
Aufgaben darin lösen. 8 
Feuerwehren nahmen daran teil.

Lehrgänge
Großen Dank an Daniel Aigner, 
Ronald Doppelbauer, Manuel 
Ecker, Roman Gütlinger und 
Viktoria Nebes für die Teilnahme 
an dem Funklehrgang den sie mit 
Erfolg abschlossen.

Der Bezirkskommandant Herbert 
Ablinger besuchte am 4. März 
das Führungsseminar des ÖBFV in 
Linz. 

Begehung Fa. Pö"  nger
Am 4. April fand eine Begehung 
der neu gebauten Werkshalle der 

Fa. Pö"  nger in Niederweng sta! . 
Unsere Feuerwehr besich# gte 
gemeinsam mit der FF Tolleterau 
das weitläu$ ge Gebäude. Wir 
nahmen dabei besonders die 
wich# gen feuerwehrrelevanten 
Einrichtungen in Augenschein, 
wie z. B. die Brandmeldeanlage, 
Fluchtwege und Steigrohre. Dies 
erleichtert uns die Orien# erung 
im Falle eines Einsatzes enorm.  

Das Geburtstags-
Jubiläumsfahrzeug war wieder 
unterwegs#
Am 28. März stellte eine kleine 
Abordnung dieses „Fahrzeug“ 
zu unserem Ehrenkommandant 
Norbert Fuchshuber und 
gratulierten ihm sehr herzlich zu 
seinem 60er.
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Gesellscha•  & Vereine

Aktuelles aus der Feuerwehr Jugendgruppe

Erprobung
Am 19. Februar fand die 
Erprobung im Feuerwehrhaus 
sta! . Diese besteht aus zwei 
Teilen einem schri" lichen Test 
und mehreren Sta# onen. Da die 
Kids $ eißig lernten, bestanden alle 
Jugendfeuerwehrmitglieder diese 
Prüfung.

Wissenstest
Am 5. März traten 14 
Jugendfeuerwehrmitglieder beim 
Wissenstest in Waizenkirchen 
an. Wie das Ergebnis zeigt, es hat 
sich gelohnt. Alle  scha%  en die 
Abzeichen in Bronze, Silber und 
Gold.

4-mal Gold für St. Georgen
Am 26. März fand in St. Thomas 
die höchste Ausbildungsstufe 
in der Feuerwehrjugend 
sta! : Das Feuerwehrjugend- 
Leistungsabzeichen in Gold.

Paul Ablinger, Simon Angermayr, 
Lena Mairhuber und Alexander 
Zauner nahmen an der Prüfung 
teil. Diese Prüfung besteht 
aus fünf prak# schen, und zwei 
theore# schen Sta# onen.
Wich# ge Tä# gkeiten aus dem 
Ak# vstand sind hier schon Inhalt 

wie z. B. das Absichern einer 
Unfallstelle, das Herstellen einer 
Saugleitung, das Aufziehen einer 
Löschleitung, die Zuordnung 
wich# ger Geräte und Werkzeuge, 
das prak# sche Wissen in 
der Ersten Hilfe, aber auch 

feuerwehrfachliche Fragen und 
zwei Einsatzbeispiele die tak# sch 
gelöst werden mussten.

Wir sind MEEGAAAA stolz auf 
die vielen erbrachten Leistungen 
unsere Jugendgruppe.

Hui sta!  Pfui
Wir beteiligten uns heuer 
erstmalig gemeinsam mit der 
Volksschule St. Georgen an der 
Umweltschutzak# on &Hui sta!  
pfui&.

Am Samstag den 9. April 
sammelte und reinigte die 
Jugendgruppe unsere Gemeinde 
von liegengebliebenem Müll und 
achtlos entsorgten Gegenständen.

 !"# $%&'! " # $%&'(!')'*+$,'!-.$,*&/0
&..!,*1-*!1-!2*&334

 !"!#$%!

A&'(!))!* !"!#$%!#$+,-".'#,$!$

/!-.$0'.)'($10&.)!$%!-

23))&.)!$%!-

Herunterladen von

5!1-!2* !"!1-5!
5! 1- !2 * !" !1-5 !1-0$,51!*6178'1 ,'!-
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Gesellscha•  & Vereine

Das war unser Frühjahrskonzert 
2022!
Am Samstag den 12. März gab 
der Musikverein St. Georgen 
den Au! akt für die diesjährige 
Konzertsaison im Bezirk 
Grieskirchen. Auch heuer fand das 
Konzert wieder im Kulturzentrum 
Tau" irchen sta# . Wir blicken 
zurück auf einen gelungenen 
Abend voller eindrucksvoller 
Melodien, eine Menge an 
Ehrungen, lus$ ge Anmodera$ onen 
und ne# es Beisammensein bei 
Leberkässemmeln und steirischem 
Wein.

Nachdem wir das Frühjahrskonzert 
letztes Jahr nicht abhalten 
konnten, wurde dieses Mal fast die 
halbe Kapelle einmal geehrt. Die 
Verdienstmedaille in Bronze für 
15 Jahre Mitgliedscha!  erhielten: 
Regina Brummer, Verena Feischl, 
Florian Hangweirer, Kers$ n 
Höllinger, Claudia Höllinger, 
Mar$ n Höllinger, Andreas Huber 
und Daniel Illk. Chris$ an Brummer 
erhielt die Verdienstmedaille in 
Silber und die Verdienstmedaille 
in Gold erhielt Helmut Silber. 

Johannes Angermayr dur! e sich 
über das Ehrenzeichen in Silber 
freuen. Robert Gaubinger und 
Elisabeth Söllner dur! en sich 
über das Ehrenzeichen in Gold 
freuen. Herbert Mayrhuber wurde 

mit dem Verdienstkreuz in Silber 
ausgezeichnet. Eine besondere 
Ehrung erhielt an diesem 
Abend Elisabeth Söllner. Für 
ihre besondere und langjährige 
Tä$ gkeit als Stabführerin (welche 
wohlbemerkt einzigar$ g im 
ganzen Bezirk war und ist) erhielt 
sie die Ehrennadel in Silber.

An dieser Stelle möchten wir uns 
auch bei unseren musikalischen 
Leitern Karl Hundstorfer und 
Mar$ n Brummer bedanken. 
Karl du hast in sehr kurzer Zeit 
ein wirklich tolles Programm 
auf die Beine gestellt, welches 
Musiker und Konzertbesucher 
gleichermaßen begeistert hat. 
Mar$ n danke, dass du neben 
deiner Tä$ gkeit als Kapellmeister 
des Musikverein Strohheims auch 
für uns noch ein paar Proben Zeit 
gefunden und zwei tolle Stücke 
ausgearbeitet hast%

Weiters freut es uns verkünden 
zu dürfen, dass durch unser 
freiwilliges Spendenkörbchen am 
Eingang eine großar$ ge Summe 
zustande gekommen ist, welche 
der Musikverein auf 1000€ 
aufgerundet und an Nachbar in 
Not gespendet hat. Danke an eure 
Hilfsbereitscha! %

Musikskifahren 2022
Falls ihr euch schon gefragt habt, 
warum es von 19.-20. März so 
ruhig war in St. Georgen, der 
Grund war unser alljährliches 
Musikverein Skiwochenende. 
Mi# lerweile sollten wir es 
vielleicht auf Ortsskiwochenende 
umbenennen? Denn rund 60 

Leute, egal ob jung oder alt, 
Skifahrer oder Snowboarder (oder 
keines von beidem), Musiker 
oder Nicht-Musiker packten ihre 
Sachen und machten sich auf den 
Weg in die schöne Steiermark.
Seit mi# lerweile 23 Jahren 
heißt das Ziel unserer Wahl 
Galsterbergalm, und nach 2 
Jahren corona-
b e d i n g t e r 
Pause war 
die Vorfreude 
n a t ü r l i c h 
besonders groß. 
Wir freuten uns 
auf traumha! e 
Pisten, einen 
Steirischen-Panther, leckere 
Kasnocken beim Arno und 
natürlich auch auf etwas Aprés-
Ski% Wie immer verabschiedeten 
wir uns mit: Bis nächstes Jahr% 
&
Jahreshauptversammlung 2021
Da wir unsere geplante 
Jahreshauptversammlung in 
gewohnter Manier im Herbst 
2021 coronabedingt leider nicht 
abhalten konnten, holten wir 
diese kurz und knackig am 1. April 
nach einer Gesamtprobe nach.
Vieles hat sich getan in den 
Reihen unseres Musikvereins. Wir 
dürfen Franziska Wiesner als neue 
Jugendreferen$ n Stv. im Ausschuss 
begrüßen und bedanken uns 
bei Astrid Pürs$ nger für die 
tolle Ausübung dieser Funk$ on. 
Weiters übergibt Fuchshuber 
Stefan sein Amt als Kapellmeister 
Stv. an Mar$ n Brummer. Andrea 
Standhar$ nger darf sich über 
die neu kreierte Stelle als 
Schri! führerin Stv. freuen, diese 
Funk$ on gab es bislang im Verein 
noch nicht. Ebenso wie den EDV-
Referenten, welche nun Klaus 
Schuster ausüben darf, zusätzlich 
zu seiner neuen Funk$ on als 
Kassier Stv..
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An dieser Stelle sagen wir danke 
an Hannes Angermayr für die 
langjährige Tä! gkeit als Kassier 
Stv.. Elisabeth Söllner übernimmt 
das Amt des Beirat Vorstand und 
verabschiedet sich als damit als 
langjährige Stabführerin von uns. 

Lisi ein einfach Danke reicht hier 
schier nicht aus und ich ho" e du 
weißt, dass wir uns keine bessere 
Stabführerin hä# en wünschen 
können$ Weiters möchten wir uns 
herzlich bei Hans Wimmer für die 
Tä! gkeit als Instrumenten Archivar, 
bei Christoph Mader der lange 2. 
Kapellmeister Stv. war und Patrick 
Feischl für die Belegung des Noten 
Archivar Stv. bedanken, ihr habt 
echt immer tolle Arbeit geleistet$ 
Diese Funk! onen werden vorerst 
nicht mehr nachbesetzt.

Bei einer anschließenden Jause 
und kühlen Getränken ließen 
wir den Abend noch gemütlich 
im Musikheim ausklingen. 
Wir wünschen den neuen 
Funk! onären alles Gute bei 
ihrer Tä! gkeit und bedanken uns 
noch einmal herzlich bei allen, 
die an diesem Abend ihr Amt 
niedergelegt haben.

Fleißige Jugend
Am 6. März fand auch dieses 
Jahr wieder die Verleihung der 
Jungmusikerleistungsabzeichen 
seitens des Bezirksmusik-
verbandes Grieskirchen 
sta# . Im Rahmen 
einer feierlichen Zeremonie 
wurden insgesamt 165 
Leistungsabzeichen an die 
Jungmusiker in Grieskirchen 

verliehen. Stolz dürfen wir 
verkünden, dass auch 4 Musiker 
aus unseren Reihen dabei 
ausgezeichnet wurden.
Florian Hangweirer absolvierte 
das Leistungsabzeichen in Silber 
am Horn mit ausgezeichnetem 
Erfolg.
Jonas Braumann, ebenfalls 
am Horn, legte das 
Leistungsabzeichen in Bronze auch 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab.
Lisa Poin! nger wurde das 
Abzeichen in Bronze auf der 
Quer% öte verliehen. Auch sie 
bestand mit Auszeichnung.
Nina Poin! nger bekam das 
Leistungsabzeichen in Bronze 
für ihren guten Erfolg auf der 
Quer% öte.
Der Musikverein ist stolz auf seine 
Jungmusiker und gratuliert sehr 
herzlich$

Grias eich olle miteinander$
Wir, die Landjugend Tau& irchen 
an der Tra# nach, dürfen dieses 
Jahr den Landesentscheid 
Sensenmähen veranstalten. 

Am Freitag, den 17. Juni 2022 
wird unsere Warm-Up Party 
sta'  inden, bei welcher die 
Ciderheads und DJ Kinimod für 
eine gute Partys! mmung sorgen 
werden.

Am Sonntag, den 19. Juni 2022 
werden rund 90 Teilnehmer*innen 
aus den Bezirken Oberösterreichs 
an den Start gehen, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Der Musikverein Tau& irchen 
und die BrassBulls werden 
bei dieser Veranstaltung für 
die musikalische Umrahmung 
sorgen. Weiters werden uns die 
Heiligenberger Pla# lermädls mit 
einer Showeinlage im Festzelt 
unterhalten. 
Wir freuen uns sehr auf euer 
Kommen$

Gesellscha•  & Vereine
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Vollversammlung
Am Freitag, 8. April begrüßte 
unser Kommandant zur 
Vollversammlung unseren 
Bürgermeister Karl Furthmair, 
A b s c h n i t t s ko m m a n d a n t e n 
BR Johann Kronsteiner, die 
Ehrendienstragträger der FF 
Tolleterau, die Reservisten, die 
Mitglieder des Ak! vstandes und 
die Jugendkameraden der FF 
Tolleterau.

Nach der Begrüßung wurde eine 
Andachtsminute zum Gedenken 
unserer verstorbenen Kameraden 
abgehalten.

Danach folgte der Bericht der 
Schri" führerin AW Anna Wieser 
über die vergangenen 3 Jahre, 
da durch die aktuelle Situa! on 
die Vollversammlungen nicht 
abgehalten wurden.

Im Anschluss berichtete unser 
Kassier AW Michael Kapfer über 
die Ausgaben und Einnahmen 
der vergangen 3 Jahre und 
wurde von den Kassaprüfern 
durch die hervorragend geführte 
Kassiertä! gkeit eins! mmig 
entlastet.

Nach diesem Tagesordnungspunkt 
folgte ein Bericht über die 
veranstalteten Übungen, Einsätze 
und Veranstaltungen der 
vergangenen Jahre. Sehr erfreulich 
war die Angelobung der neuen 
Kameraden die unserer Feuerwehr 
beigetreten sind. Im heurigen 
Jahr dur" e Roman Auinger, 
Sebas! an und Chris! an Berec 
zur Jugendfeuerwehrmitgliedern 
angelobt werden.

Zum ak! ven Feuerwehrdienst 
angeloben, dur" en wir heuer 
Patrick Feischl, Paul Hager und 
Laura Wieser.

Nun kam der Tagesordnungspunkt, 
„Bericht des Abschni#  euerwehr-
kommandanten“. Er berichtete 
über verschiedene Themen, 
unter anderem über, Corona 
Einsatztä! gkeiten, Ausblick in der 
Jugend für den Sommer, uvm. 
Johann Kronsteiner bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit der 
Feuerwehr Tolleterau im Abschni$  
Grieskirchen.

Bürgermeister Karl Furthmair 
bedankte sich auch für die zur 
Verfügung gestellte Zeit der 
Kameraden unserer Feuerwehr. 
Er gratulierte uns nochmals für 
das gelungene neue KLFA-Logis! k, 
durch die gute Zusammenarbeit ist 
es ein gelungenes Fahrzeug für die 
FF Tolleterau und somit auch für 
die gesamte Gemeinde geworden. 
Dafür möchte er großen Dank 
aussprechen.

Um die Liste für die Ehrungen und 
Beförderungen kurz zu halten, 
werden hier nur einige erwähnt. 
Alle Beförderungen sind unter 
www.% -tolleterau.at ersichtlich.

Die 50 jährige Verdienstmedaille 
erhielt: Franz Enzlmüller, Franz 
Frühauf, Josef Wiesner

Die Goldene Bezirksmedaille 
erhielt: Josef Weberndorfer
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Menstrua !on! -! ein! Tabuthema?!
Nicht!bei!mir"
Jede!Frau!kennt!es,!ca.!einmal! im!
Monat! verändert! sich! der! Körper!
und!es!setzt!die!Periode!ein.!Der!
Gri#!! zu!Binden!oder!Tampons! ist!
selbstverständlich.! Aber! wissen!
Sie,! dass! wir! ca.! 636! Perioden-
produkte! im! Laufe! eines! Jahres!
benö !gen?! Diese! brauchen!
aufgrund! der! Plas !kbestandteile!
ca.! 500! Jahre! um! zu! verro$!en.!
Nicht! gerade! umwel%!reundlich"!
Auch! die! Kosten! sind! nicht!
ohne"!Eine!Frau!gibt! in!10!Jahren!
ca.! 560! Euro! für! Wegwerf-
menstruationshygieneprodukte!!
aus.!

Alterna !ven! gibt! es,! aber! bei!
dieser!Vielfalt!an!Produkten!kennt!
man!sich!o&!! nicht!mehr!aus!und!
im! Handel! hat! man! auch! nicht!
die!Chance!Produkte!zu!befühlen!
und! die! Qualität! unter! die! Lupe!
zu!nehmen.!Gerne!zeige!ich!Ihnen!
die! verschiedenen! Möglichkeiten!
von! Menstrua !onshygiene-
produkten.! Das! Angebot! richtet!
sich! von! Bio-Einwegprodukte!
über! Menstrua !onstassen! und!
-unterwäsche! bis! hin! zur! „Freien!
Menstrua !on“.!

Auch! Hintergrundinfos! zum!
weiblichen! Körper! und! deren!
Physiologie! '!nden! Platz! bei!
meinem! Vortrag! und! es! gibt!
Materialien! zum! Befühlen! und!
Bestaunen.!Ein!Skript!für!Zuhause!
rundet! das! Angebot! ab! und! auf!
Fragen! wird! selbstverständlich!
eingegangen.

Zu!meiner!Person:!!
Mein!Name!ist!Renate!Dallinger.!Ich!
bin! diplomierte!
G e s u n d h e i t s -!
und! Kranken-
p(!egerin! mit!
S o n d e r a u s -
bildung! für!
Kinder-! und! Jugendlichenp(!ege!
und! ich! arbeite! im! Klinikum!
Wels-Grieskirchen! auf! der!
Entbindungssta !on.! Freiberu(!ich!
mache! ich! Beratungen,!
Workshops! und! Vorträge! zu! den!

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Viele Frauen verwenden w!hrend ihrer Periode Tampons oder Binden. Oft 
werden sie als unpraktisch und unangenehm beschrieben, es kommt teilweise 
auch zu gesundheitlichen Problemen wie Scheidentrockenheit und Infektionen. 

Hier m"chte ich Ihnen Alternativen aufzeigen, die die Umwelt, sowie den 
Geldbeutel schonen, und auch f#r Ihre Gesundheit f"rderlich sind.  

Neben einem Skript f#r Zuhause, gibt es Anschauungsmaterial  
zum Bef#hlen & Bestaunen. 

 

Wann? 3. Juni um 19 Uhr 
Wo? Feuerwehrschulungsraum  

           im Bauhof St. Georgen/Gr. 

Kosten? 8 Euro/Person 
 

Anmeldungen  
bitte bis 25.05. unter:  
 

Themen! Tragen! von! Säuglingen!
und! Kleinkinder,! Wickeln! mit!
Sto#!windeln!und!über!alterna !ve!
Menstrua !onshygiene.! Ein!
weiteres! spannendes! Thema!
werde! ich! demnächst! in!
mein! Spektrum! aufnehmen! -!
Fußgesundheit!und!Barfußschuhe.!

Haben! Sie! Interesse! an! einem!
dieser!Themen?!Scheuen!Sie!sich!
nicht!und!nehmen!Kontakt!zu!mir!
auf! oder! besuchen! Sie! meinen!
Menstrua !onshygienevortrag.
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